
Bestandsaufnahme Pfarrei St. Hildegard von Bingen (Dezember 2025) 
 

Bereich Liturgie (Gottesdienst feiern) 
 

Gemeinde/ 
Veranstaltungen 

Maria – Königin des Friedens St. Martin Von der Verklärung des Herrn Zum Guten Hirten 

Sonntags- 
gottesdienste 

Sonntag, 08:00 Biesdorf Süd 
Sonntag, 10:00 Biesdorf Nord 
1. & 3. So., 10:00 Wuhlgarten 

Samstag, 18:30 
Sonntag, 10:00 
 

Samstag, 17:00 
Sonntag, 10:00 

Sonntag, 09:00 Karlshorst 
Sonntag, 10:30 Friedrichsfelde 

Werktags- 
gottesdienste 

Dienstag, 9:00 Uhr (1 x im 
Monat) Biesd. Süd  
Donnerstag, 09:00 Biesd. Nord 
Donnerstag, 18:00 Gnadenk. 
Freitag, 18:30 Biesdorf Nord 

Donnerstag 09:00  
3. Freitag im M. 18:30 (Kolping) 

Mo, Di, Fr 07:00 DBZ 
Mittwoch 09:00 bzw. 14:00 
Donnerstag 18:30 
1. Freitag i. M. 19:00 

Dienstag 09:00 Karlshorst 
Mittwoch 09:00 Friedrichsf. 
Donnerstag 09:00 Karlshorst 
Freitag 19:00 Friedrichsfelde 

weitere Gottes- 
dienste 

Kreuzwege in der Fastenzeit 
Roratemessen im Advent 
Rosenkranzandachten (Okt.) 
Maiandachten (Mai) 
Taizé-Singen, Wuhlgarten  

Roratemessen im Advent  
Rosenkranzandachten (sonn- 
tags, im Mai und Oktober)  
Kreuzwege in der Fastenzeit 
 

Rosenkranzandacht Do 18:00 
Euch. Anbetung/Beichte 
Samstag 16:00  
euch. Anbetung 1. Fr i. M. 18:00 
Kreuzwege in der Fastenzeit 
Roratemessen im Advent 
Taizé-Andacht, 2. Mittwoch, 
18:00 

euch. Anbetung/Beichte Fr 18:30 
Kreuzwege in der Fastenzeit 
Roratemessen im Advent 
jeden Sa 10:00 Hl. Messe im St. 
Antonius-Stift 

Kinderkirche 1 x monatl. Kleinkindergottes- 
dienst für etwa 20 Kinder 
(durch Ehrenamtliche) 

2. Sonntag im Monat Kinder-
kirche (durch Ehrenamtliche) 

1. Sonntag im Monat Kinder-
kirche für bis zu 25 Kinder 
(durch Ehrenamtliche) 

3. So i. M. für 10 – 20 Kinder (+ 
4 - 5  Eltern) (durch Ehrenamtl.) 

Schülerwort- 
gottesdienste 

  1x im Monat parallel zum 
Wortgottesdienst in der Kirche 
(Ehrenamtliche) 

 

Familiengottes- 
dienst 

ca. alle 8 Wochen mit beson- 
derer musikalischer Gestal- 
tung (durch Ehrenamtliche) 

letzter So i. Monat mit bes. 
musikalischer Gestaltung (GR, 
Jugendl., Erwachsene), Kate-
chese durch GR & Ehrenamt. 

selten 
 

1 x im Quartal (durch RKW-
Team) 



 
 

Bereich Martyria (Zeugnis geben) 

 

Gemeinde/ 
Veranstaltungen 

Maria – Königin des Friedens St. Martin Von der Verklärung des Herrn Zum Guten Hirten 

Erstkommunion Kurs mit 4 Kindern 
(Pfarrvikar, 1 Ehrenamt-
liche), 
 

Kurs für ca. 12 Kinder (GR, 2 
Ehrenamtliche) 
 

Kurs für derzeit 14 Kinder 
(GR); 1 – 2 Familientreffen; 
Gemeinschaftswochenende 
mit FF/KH; Sponsorenlauf 

Kurs für derzeit 16 Kinder 
(GR); 4 Familientreffen; 
Gemeinschaftswochenende 
mit Marzahn; Sponsorenlauf 

Relig. Kindertage 
/ Schülertage 
bzw. Religions- 
unterricht 

RST (religiöser Schülertag)  
1 x monatlich (Ehrenamtliche) 

Schülertage an den Hochfes- 
ten Fronleichnam, Hl. Drei 
Könige, Allerheiligen durch GR 
RU 1.-6. Klasse an der Schiller- 
schule (durch Kpl.) 

1 x im Monat RKT für 6 – 12 
Kinder der 1. – 7. Klasse; 
Samstag 10:00 – 15:00 durch 
Ehrenamtliche und GR 

Schülertage an den Hochfes-
ten Fronleichnam, Hl. Drei 
Könige, Allerheiligen durch GR 
+ Ehrenamtliche) für 10 – 18 
Kinder 

St. Martinsfest ökumenisch mit der Versöh- 
nungskirchengemeinde Bies- 
dorf 

ohne evangelischen Partner, 
durch Spiel, Umzug und Mar- 
tinsfeuer aber viel Öffentlich- 
keit (außerdem ist Patronats- 
fest), (Ehrenamt, Martins- 
verein, GR, Pfarrer) 

ökum. mit der Dorfkirche, dem 
Tierhof und der Mühle; ca. 
250 Teilnehmer; viel Öffent- 
lichkeit; Schuhkartonaktion 
(GR, Priester & Kirchenmusi-
ker) 

10.11. in Karlshorst mit Evang. 
Kirche; öffentlicher Umzug; 
in FF mit Evang. Kirche und Ev. 
Schule; öffentl. Umzug (GR & 
Pfarrer, evang. Pädagogin) 

Gemeinde/ 
Veranstaltungen 

Maria – Königin des Friedens St. Martin Von der Verklärung des Herrn Zum Guten Hirten 

Kinderkreuzweg Familienkreuzweg parallel zur 
Karfreitagsliturgie 

am Karfreitag für 25-45 Kinder 
und Familien durch GR; 
Kita macht eigenen K.weg 

am Karfreitag für 10 – 15 Kin- 
der durch Ehrenamtliche und 
Priester 

an einem Samstag in der Fas- 
tenzeit für ca. 25 Kinder durch 
Ehrenamtliche 

Liturg. Dienste 
(Ministranten, Lek- 
toren, Gottes- 
dienstbeauftragte, 
Küster) 

10 – 15 Minis; Treffen nur zur 
Ausbildung; 
Treffen der Godibeauftragten 
nach Bedarf 

21 Kinder, monatliche Treffen 
und Ministrantenfahrt;  
 

Keine regelm. Treffen 
ca. 4 aktive Ministranten; 
9 Lektoren; 5 GB, 4 Küster 

Zzt. nur zwei erwachsene 
Ministranten und 5 bis 6 Kin-
der;  
regelm. Treffen Mo, 16:30 in 
Kh  

jährlich bis zu 4 Treffen der Gottesdienstbeauftragten und Küster mit Kpl. Treichel; jährlich mindestens ein gemeinsames Treffen der Ministranten 



Gemeinde/ 
Veranstaltungen 

Maria – Königin des Friedens St. Martin Von der Verklärung des Herrn Zum Guten Hirten 

Krippenspiel … durch Ehrenamtliche … durch Ehrenamtliche; 
Kita: ein eigenes Krippenspiel 

… durch GR und Ehrenamt- 
liche 

… nur in KH: durch Ehrenamt- 
liche  

Sternsinger mit etwa 10 Kindern, organi- 
siert durch Pfarrvikar und 
Ehrenamtliche 

mit bis zu 20 Kindern, Hausbe- 
suche (durch Ehrenamtliche, 
GR und Pfarrer); Besuch im 
Rathaus (mit Marzahn) 

mit 12 – 15 Kindern und Besu- 
chen in Seniorenheimen, Hos- 
piz, öffentl. Einrichtungen; 
(Haupt- und Ehrenamtliche) 

mit etwa 10 Kindern und 8 Ju- 
gendl./Erwachsenen; Besuch 
im Seniorenheim, öff. Einrich- 
tungen (GR & Ehrenamtliche) 

RKW 
Gemeinschaft/ 
Glaubenszeugnis/ 
(Liturgie) 

2. Woche der Herbstferien für 
6 Tage, bis zu 25 Kinder nach 
Wünsdorf (Ehrenamtliche und 
Pfarrvikar) 

1. Woche der Herbstferien für 
6 Tage mit 40 – 50 Kindern 
nach Neuhausen; (GR und 
Ehrenamtliche) 

die 5 ersten Tage der Sommer- 
ferien mit etwa 25 Kindern ins 
Berliner Umland; (Haupt- und 
Ehrenamtliche) 

1. Woche der Herbstferien für 
6 Tage mit ca. 40 Kindern und 
15 Helfern nach Dreilützow; 
(Ehrenamtliche) 

Kolpingfamilie 1. Freitag im Monat 3. Freitag im Monat   

Bibelkreis mittwochs 18:30 in der Marat-
str. 

Bibelteilen auf Anfrage in 
Familienkreisen durch GR 

3. Donnerstag im Monat zweimal im Jahr mit Schw. 
Beate Glania, KH 

Ökumene regelm. Treffen in der ACK und 
regelm. Kontakttreffen der Kir- 
chen in Biesdorf; 
Bibelwoche; Gemeindefeste; 
Weltgebetstag; 
Woche der Brüderlichkeit; 
Pilgerwege; ök. Kreuzweg; 
Himmelfahrt; Buß- und Bettag; 
„Tag der Schöpfung“ 

regelm. Treffen in der ACK, 
regelm. Kontakttreffen von 
GR, Pfarrer und ev. Pastoren; 
Weltgebetstag; Valentins-
tag; Pfingstmontag 

regelm. Treffen in der ACK; 
Weltgebetstag; 
monatl. 2 Taizéandachten; 
ökumen. Osternachtfeier; 
Osterweg für Toleranz; 
Himmelfahrt auf dem Berg;  
Pfingstmontag;  
ökum. Jahresschlussandacht 
mit der Dorfgemeinde 

Weltgebetstag; Kanzeltausch; 
Tag der Befreiung; 
Nachbarschaftstreffen 

Weitere Ver- 
anstaltungen / 
Angebote 

Themenabende und Alltags-
exerzitien in der Fastenzeit; 
Biesdorfer Blütenfest; Klang-
farbenfest; offene Themen-
abende;  einige Konzerte; 
Herbergssuche; 

1 x Monat: Morgenimpuls in 
der Kita (Pfr.) 
Tag des Off. Denkmals; Biblio-
thek; Weihnachtsliedersin-
gen; Kaulsdorfer Weih- 
nachtsmarkt; Konzerte; Jo-
hannisfeuer 

regelm. Konzerte; 
Chi-Gong mittwochs 19:00; 
meditativer Tanz (2 x im M.) 

1 Einkehrtag im Jahr; 
Kiezfest in KH; 
einige Konzerte in FF und KH 



Bereich Diakonia (tätige Nächstenliebe) 
 

 

 

Bereich Koinonia (Gemeinschaft leben) 

 
Gemeinde/ 
Veranstaltungen 

Maria – Königin des Friedens St. Martin Von der Verklärung des Herrn Zum Guten Hirten 

Kinderchor größere Gruppe von Kindern, 
Jugendlichen und Erwachse- 
nen (Leitung: G. Mundo) zur 
Gestaltung von Fam.go.di. 

Altersübergreifende Projekt- 
Schola zur Gestaltung der Fa- 
miliengottesdienste (GR) 

Ökum. Kinderkantorei für insg. 
35 Kinder, wöchentl. Proben in 
3 Alters-Gruppen; weitere 2 
Gruppen (ca. 20 Kin der) in 
evang. Kita; Koop. mit der 
Musikschule „Hans Werner 
Henze“ Marz.; Auftritte auch 
außerhalb des kirchl. Umfeldes 

ältere Kinder singen und mu- 
sizieren zum Krippenspiel in 
KH und zu den Familien-
gottesdiensten in FF 

Sonntags-Kir- 
chencafé 

1. Sonntag im Monat Gemein-
detreff 

jeden letzten Sonntag im 
Monat 

jeden Sonntag nach der Messe 1 x im Monat nach der Messe; 
1 x im Jahr als Café Internat. 

Gemeinde/ 
Veranstaltungen 

Maria – Königin des Friedens St. Martin Von der Verklärung des Herrn Zum Guten Hirten 

Diakonische An- 
gebote für Kinder 
in der Gemeinde 

Ostereiersuche; Nikolaus- 
besuch; 
Nachlass bei den RKW-Kosten 
auf Nachfrage 

Ostereiersuche; Nikolaus- 
besuch; 
St. Martin e.V. (Zuschüsse für 
Fahrten, Material) 

Ostereiersuche; 
Nachlass bei RKW-Kosten auf 
Nachfrage 

Ostereiersuche; Nikolaus- 
besuch; 
Nachlass bei RKW-Kosten auf 
Nachfrage 

weitere Aktionen 
bzw. Angebote 

Fastenessen zum Misereor- 
Sonntag (Spenden);  
Mitarbeit in der ökum. Initiati- 
ve „Hilfe vor der Tür“;  
Ministranten-Weihnachtsbe- 
gegnung im Pflegeheim 
Kursana 

Martinsverein e.V.; Senioren-
adventfeier; Geburtstags-
besuchsdienst; Kranken-
besuche durch Diako- 
niekreis; Krankenkommunio-
nen (Gottesdienstbeauftr., 
Pfr. und GR); Fastenessen 

Fastenessen zum Misereor- 
Sonntag (Spenden); 
Päckchenaktion zu St. Martin; 
Seniorenadventfeier; Kran-
kenkommunionen (Got- 
tesdienstbeauftr. und Pfr.) 

Weihnachts-Päckchenaktion 
für Flüchtlingskinder; Ge-
burtstagsbesuchsdienst; 
Krankenkommunionen (Pfr. 
& Gottesdienstbeauftr.) 



Gemeinde/ 
Veranstaltungen 

Maria – Königin des Friedens St. Martin Von der Verklärung des Herrn Zum Guten Hirten 

weitere Freizeit- 
angebote 

Weihnachtsbasteln; Frauen-
kreis (EGZ Süd); Neuzugezo-
genen-Café (4 x im Jahr); 
Patronatsfest (Ende August); 
Kirchweihfest (Dezember); 
Fasching (mit St. Martin) 

Vorjugend, Jugend; Gemein-
defest; 
Gemeindefahrt (alle 2 Jahre) 

2 Gemeindefeste; Kinder-
fasching; eine Gemeinde-
fahrt pro Jahr; eine Tages-
fahrt pro Jahr; 
Fußballturnier; 

Skatturnier; Nikolausfeier; 
Adventsbasteln 
Spielstände zum Gemeinde- 
fest in FF und KH; 
Gemeindefahrt (alle 2 Jahre) 

Familienkreise* 11 Familien- bzw. Hauskreise 
Eltern-Kind-Treff; 
Bistums-Familienwallfahrt; 

3 Familien- und weitere Haus-
kreise 
Bistums-Familienwallfahrt; 

3 Hauskreise; 
 
Bistums-Familienwallfahrt; 

3 Familienkreise;  
Bistums-Familienwallfahrt; 

Frauenkreis 1 x im Monat  Di vormittags muslimische Frauen  

Seniorenkreise 1 x im Monat in Nord 
1 x im Monat in Süd 

1 x im Monat; 
Teiln. Seniorenwallfahrt 

2 x im Monat 1 x im Monat in FF; 1 x im Mo-
nat in KH; Seniorenwallfahrt 

Musik in der 
Gemeinde 

Chor mittwochs 19:00; 
Kantorentreffen 

Gospelchor, dienstags 17:45; 
Kaulsdorf Brass, freitags 

Choralschola, diens. 18:30; 
Ökum. Kantorei, diens., 19:30; 
(nicht gemeindl.) Bläserkreis, 
freitags 19:00, monatliches 
Konzert 

Evang. Kantorei, diens. KH 
Gem.chor, mittw. FF  
Bläserkreis, mittw. KH 
Männerchor Cäcilia, donn., FF 

Chorwerkstatt: mindestens einmal pro Jahr, Projekt als Angebot für Chorsänger unserer Pfarrei 

Jugend/junge 
Erwachsene 

Dienstags, 19:00 Uhr (jüngere) 
mittwochs 19:00 Uhr 

dienstags 18:15 Uhr (Vorju-
gend); dienstags 19:30 Uhr 
KJE: 1. Freitag im Monat 
Treff Hilde (Junge Erwachsene)  

1 x im Monat, freitags 18 bis 20 
Uhr  

Vorjugend: 1. oder 2. Freitag 
16:30 Uhr in FF 
Jugend: 14-täglich Samstag, 
17:00 Uhr in FF 

Gremien GR-Vorsitz: Marianne Engel-
breth, Carola Scholz, Pfr. 
Edward Santiago Monroy 

GR-Vorsitz: Carola Meyer, 
Claudia Hillmann-Martin, 
Kaplan Jonas Treichel 

kein GR (im November 2024 
aufgelöst) 

GR-Vorsitz: Franziska Gruber, 
Torsten Drescher 

 Kirchenvorstandsvorsitzende: Gem.ref. Susanne Siegert 

Pfarrmagazin / 
Internet 

Redaktion aus Ehren- und Hauptamtlichen, dreimonatlich / 
haupt- und ehrenamtlich (Jens Schumacher, Jakob Berlin) 

/Internet 
Gemeinde/ 
Gemeindebrief 

Internetredaktion (ehrenamtl.) 
GB alle 2 Monate 24 Seiten 
ehrenamtl. Redaktionsteam; 

keine eigene Internetpräsenz 
GB alle 2 Monate  
ehrenamtl. Redaktionsteam; 

Internetredaktion (ehrenamtl.) 
GB monatlich 8 Seiten 
ehrenamtl. Redakteur; 

keine eigene Internetpräsenz; 
GB alle zwei Monate 12 Seiten 
(GR) 



Besonderheiten „Montagsbrigade“: ehrenamt- 
liches Hausmeister- und In-
standsetzungsteam 

Kita für 32 Kinder an der Kir-
che (hohe Nachfrage; etwa 
 80 % Katholiken) 

Immanuel-Diakonie mit Ange- 
boten für (Zuwanderer-)Fami- 
lien im Pfarrhaus 

 

Ehrenamt Ehrenamtsdankeschön auf Pfarreiebene 

 

* Familienkreise sind oft so „privatisiert“, dass sie nicht mehr als offenes Angebot der Gemeinde gelten können 

 

Stand: 03.12.25 (GR Torsten Drescher) 


